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lfd.
Nr.

Bereich Maßnahme Feder-
führung

beteiligt Anmerkungen Zeitziel erledigt?

1 bauliche
Maßnahmen

Installation von
Videokameras im
Schwebebahnhof

WSW lfd. Beobachtungen
werden von der
Leitstelle überwacht,
Aufzeichnung derzeit
nicht möglich

ja

2 Aufstellung einer
Fahrgastinformation

WSW Stadtverwaltung
(Genehmigung), Ströer
(Stadtmöblierung)

Situation wird weiter
beobachtet, derzeit
kein Handlungsbedarf

/ /

3 Rückbau der Treppe Stadt (104) Stadt (101) wird von 101 abgelehnt
(Wegenachteile), aus
Kostengesichtspunkten
zudem schwierig

/ /

4 Aufstellung weiterer
Pyramiden

Stadt (104) installiert / ja

5 bauliche Veränderung der
Mauer (Verhinderung des
Anlehnens z.B. durch
Rauputz)

Stadt (104) nicht möglich
(Verkehrssicherungs-
pflicht)

/ /

6 Entfernung der
(leerstehenden) Vitrine

Stadt (403?
Zuständigkeit
für den Vertrag
mit Stroer liegt
dort, Anfrage
läuft)

201.101 (zur Klärung
der Zuständigkeit)

Vitrine gehört der
Ströer City-Marketing.
Ggf. prüfen ob sie zum
Abbau bereit sind oder
einen anderen
Standort benötigen

nein

7 Veränderung der
Zugangssituation zum
Bahnsteig der Schwebebahn

WSW nicht möglich (lt.
Aussage WSW AG)

/ /

8 Rückbau des Vordaches WSW Stadt (Denkmalschutz,
105)

Rückbau erscheint
allen am Ortstermin
beteiligten nicht
sinnvoll (u.a. wg.
Spritzschutz)

/ /
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9 Umfeld-
verbesserung

Beleuchtung öffentlicher
Raum

Stadt (104) / ja

10 Beleuchtung unter dem
Vordach/ Schwebebahnhof

WSW / ja

11 Reinigungssituation ESW bereits höchste
Reinigungsklasse

/ /

12 Anschaffung einer Maschine
zur Entfernung von
Kaugummi

ESW Aus Kostengründen
und wegen hohem
Arbeitsaufwand
abgelehnt

ja

13 Erhöhung der Anzahl der
Mülleimer

ESW notwendig, in
Bearbeitung

ja

14 Installation von
Aschenbechern

ESW notwendig, in
Bearbeitung, 100
Stück (für beide
Innenstädte) sind
bestellt, sollen in der
39. kw geliefert werden

22.09.03 ja

15 Umfeldreinigung der
ansässigen Gastronomen
prüfen und ggf. veranlassen

lfd. Geschäft des KOD / ja

16 Verteilung von
Taschenaschern mit ESW-
Werbung

ESW Zum jetzigen Zeitpunkt
aus Kostengründen
nicht geplant. Wird ggf.
im Frühjahr 2004 neu
überprüft

Derzeit ja

17 Beschallung mit klassischer
Musik

WSW Frau Rau Seit 03.11.03 in
Betrieb, wird vom
Kiosk aus gesteuert.
Beschallung nur leise
im Gebäude hörbar

ja
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18 Odnungsrecht-
liches Eingreifen

Sonderaktionen zur
Verhinderung des Dealens
in der Passage

Polizei lfd. Geschäft / ja

19 Erhöhung der polizeilichen
Präsenz

Polizei personell nicht mehr
auszuweiten

/ /

20 Erhöhung der Präsenz
des KOD

Stadt (302) personell nicht mehr
auszuweiten

/ /

21 Erhöhung der Präsenz der
VSG (3-S-Kräfte)

WSW (VSG) personell nicht mehr
auszuweiten

/ /

22 Kooperation zwischen
Polizei und KOD

Polizei/ Stadt
(302)

Kooperationsvereinbar
ung wurde inzwischen
abgeschlossen,
gemeinsame Streifen
seit 03.11.03

03.11.03 ja

23 Kooperation zwischen
KOD und VSG

WSW (VSG)/
Stadt (302)

Zur Zeit noch keine
Kooperation
vergleichbar zu Pkt.
22, aber durchaus
Absprachen auf
Leitungs- und
Arbeitsebene, soweit
personell möglich

? nein

24 Übertragung von Teilen
des Hausrechtes für das
KöBo-Haus auf den KOD

WSW/ Stadt
(302)

muss rechtlich geprüft
werden

? ?

25 Verlegung der
Einsatzzentrale VSG zum
Döppersberg

WSW (VSG) wird organisatorisch
als nicht sinnvoll und
nicht möglich erachtet.
Ab 01.02.04
Anbindung der 3-S-
Kräfte an den Standort
Wartburgstraße,
langfristig ist noch eine
Änderung (ggf. zum
KöBo-Haus) geplant.

? nein
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26 Einsatz von (privatem)
Objektschutz durch die
MieterInnen

WSW/ Frau
Rau (?)

201.101 (wird im
nächsten Gespräch mit
Frau Rau thematisiert)

konnte im Termin nicht
geklärt werden

? ?

27 Verstärktes
ordnungsrechtliches
Eingreifen

Stadt (302) Polizei wird im Rahmen der
personellen
Kapazitäten
durchgeführt

? ja

28 Verdrängung der
Personengruppen

Stadt (302) Polizei lt. Stellungnahme des
GB 3 und Beschluss
des VV rechtlich nicht
möglich!

/
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29 Soziale
Aspekte

flankierender Einsatz von
Streetwork

freundes- und
förderkreis
suchtkrankenhi
lfe e.V.,
diakonie
elberfeld

Stadt (201) laufendes Geschäft / /

30 Ausweitung von Streetwork freundes- und
förderkreis
suchtkrankenhi
lfe e.V.,
diakonie
elberfeld

Stadt (201) derzeit aus finanziellen
Gründen nicht möglich

/ /

31 Verbesserung der
Betreuungsangebote
(Ausweitung der
Öffnungszeiten)

alle
betroffenen
Träger Sozialer
Arbeit

Stadt (201) derzeit aus finanziellen
Gründen nicht möglich

/ /
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32 Sonstige
Bereiche

Alternative
Aufenthaltsmöglichkeiten
(draußen)

Stadt (201 und
302, VV)

Liste/ Bewertung
wurde von 201 erstellt,
Beschluss vom VV aus
rechtlichen Gründen
(siehe ordnungs-
rechtliches Eingreifen,
Verdrängung der
Personengruppen)
nicht getroffen.

/

33 Alternative
Aufenthaltsmöglichkeiten
(Räume)

Stadt (201) Träger Sozialer Arbeit derzeit aus finanziellen
Gründen nicht möglich,
inhaltlich erscheint
eine Ausweitung
bestehender Angebote
(s.o.) sinnvoller.

/ /


